
Missbrauch marktbeherrschender Stellung 

 

§19 GWB Abs 4 Punkte 1 bis 4 

 

Ausbeutungsmissbrauch 

Behinderungsmissbrauch 

(USA: "monopolizing") 

 

Ausbeutungsmissbrauch: Fall Valium (Roche). Patentgeschütztes Medikament. Internationale 
Preisdifferenzen für dasselbe Produkt. Vergleich Italien, UK mit Deutschland. Andererseits 
Vergleich USA mit Deutschland. Problem minimaler Produktionskosten. 

 

Behinderungsmissbrauch: viele Fallgruppen. 

 

1. Rabattsysteme. 

A. Fall Effem (Tierfutter): Jahresumsatzrabatt: "Sogwirkung" (BKartA) 

Andererseits sind Mengenrabatte sinnvoll, weil so die durchschnittliche Verkaufsmarge 
gesenkt werden kann. 

B. Fall Roche (Vitamine). Treuerabatte. (EG-Fall). Was ist der Unterschied zwischen einem 
Treuerabatt und einem Mengenrabatt?  
Verallgemeinerte Treuerabatte: Marktanteilsrabatte. Diese wirken wie eine "Steuer" auf 
die Verkäufe der Konkurrenten. Vgl. Rockefellers Gebühr für Transport von Erdöl der 
Konkurrenz.  

 

2. Predatory Pricing (Preispiraterie). Vgl. Fall Akzo (EG-Fall). Verkauf zu Preisen unter den 
Grenzkosten (variablen Durchschnittskosten). Unterstellte Zielsetzung: Verdrängung der 
Konkurrenten mit anschliessender Preiserhöhung. 

Verkauf zu Preisen unter den Gesamtdurchschnittskosten dann missbräuchlich, wenn 
zusätzliche Indikatoren für die Verdrängungsabsicht vorhanden sind.  
Was sind variable Kosten (z.B. Lohnkosten)? 

 

Problematik der Anfangsverluste bei einem neuen Produkt (Telekomdienstleistungen, neue 
Flugroute). Einsichtnahme in die Business-Pläne des marktbeherrschenden Unternehmens. 

 

Quersubventionierung. Fall Tetra-Pak (EG). Marktbeherrschung auf dem Markt H, 
Missbrauch auf dem benachbarten Markt F. Aber: wenn H und F Märkte sind, die miteinander 
nichts zu tun haben? Was ist ein "benachbarter" Markt? 

 


